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Ein frohes, gesegnetes und friedvolles Osterfest 2024 wünsche ich allen 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern ruhige Ostertage im Kreise Ihrer Fami-

lien, ein paar sonnige und erholsame Frühlingstage und allen Kindern 

viel Spaß bei der Ostersuche und ein reich gefülltes Osternest. 

 

Ihr Hans Rieger – Bürgermeister 



 

 

AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE 
 

 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
 

 

In der nächsten Woche gelten folgende Öffnungszeiten in den Rathäusern in Unterwachingen und in 

Hausen am Bussen:  

• Rathaus Unterwachingen:  Donnerstag von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 

• Rathaus Hausen am Bussen:   Donnerstag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr. 

Ihr Anliegen können Sie auch gerne per E–Mail unter info@hausen–am–bussen.de bzw.                

info@unterwachingen.de weitergeben. 

In dringenden Fällen ist Herr Bürgermeister Rieger unter der Telefon–Nr. 07393 3516 erreichbar. 

 
 

Beginn der Sommerzeit 
 

 

 

Am kommenden Sonntag, den 31. März 2024 beginnt wieder die mittel-

europäische Sommerzeit. Die Umstellung erfolgt in der Nacht   

von Samstag, den 30. März  

auf Sonntag, den 31. März 2024. 

Dabei werden um 02:00 Uhr die Uhren auf 03:00 Uhr gestellt. 
 

Das bedeutet, eine Stunde früher aufstehen gegenüber der Winterzeit. An-

dererseits sind die Abende relativ um eine Stunde länger hell. 

 

 

 
                                        Wir gratulieren 

 
Hausen am Bussen: 
 

Herrn Emanuel Michelidakis, Halde 37, am 17. April 2024 zum 77. Geburtstag 

Frau Elly Falk, Halde 13, am 18. April 2024 zum 83. Geburtstag 

Herrn Leander Pflüger, Zum Kreisgarten 12, am 20. April 2024 zum  72. Geburtstag 
 

Unterwachingen: 
 

Frau Margareta Traub, Am Pfarrgarten 4, am 16. April 2024 zum  84. Geburtstag 

Herrn Georg Schmidberger, Kirchstraße 3, am 25. April 2024 zum 70. Geburtstag 

Herrn Gianfranco Baretta, Birkäcker 2, am 26. April 2024 zum 72. Geburtstag 

Herrn Otto Neubrand, Am Pfarrgarten 3, am 29. April 2024 zum 86. Geburtstag 
 

Wir wünschen den Jubilarinnen und den Jubilaren des Monats April 2024 alles Gute sowie  

beste Gesundheit. 
 

 

 
 

Sirenenprobenalarmierung im Alb–Donau–Kreis  

Samstag, 6. April 2024, 11:30 Uhr 
 

 

Am Samstag, den 6. April 2024, findet in unseren Gemeinden der nächste Probealarm statt.  

Die Rettungsleitstelle in Ulm wird den Probealarm um ca. 11:30 Uhr auslösen. 
 

Um Beachtung des Probealarms wird freundlichst gebeten. 

mailto:info@hausen-am-bussen.de
mailto:info@unterwachingen.de
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Abfallkalender April 2024 
 

 

In den Gemeinden Hausen am Bussen und Unterwachingen sind im Monat April 2024 folgende Ab-

fuhren vorgesehen: 

• Dienstag, 2. April 2024    Biomüll, Gelber Sack  (Achtung Verlegung) 

• Montag, 8. April 2024    Restmüll 

• Montag, 15. April 2024    Biomüll, Gelber Sack 

• Montag, 22. April 2024    Restmüll 

• Mittwoch, 24. April 2024   Blaue Tonne 

• Montag, 29. April 2024    Biomüll, Gelber Sack 

 
 

Wasser– und Entwässerungsgebühren – 1. Abschlagszahlung 2024 
 

 

Am 31. März 2024 wird die 1. Abschlagszahlung auf die Wasser– und Entwässerungsgebühr 2024 

zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung wurde Ihnen mit dem Vorauszahlungsbescheid 

vom 11. Januar 2024 mitgeteilt.  
 

Wir weisen darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen erstellt werden. 
 

Bei allen Abbuchern wird der fällige Betrag am 2. April 2024 abgebucht. 
 

Alle Barzahler bitten wir, den Betrag termingerecht zum 31. März 2024 unter Angabe des Buchungs-

zeichens zu überweisen.                                                                                                            

Die weiteren Abschläge werden am 30. Juni, 30. September und 31. Dezember 2024 zur Zahlung fäl-

lig. 

– Bürgermeisteramt –  

 
 

Beratungstermin der Deutschen Rentenversicherung Baden–Württemberg 

bei der Stadtverwaltung Ehingen 
 

 

Der nächste Informations–, Beratungs– und Auskunftstag der Deutschen Rentenversicherung ist am 

Dienstag, den 9. April 2024 in der Stadtverwaltung Ehingen vorgesehen. 

Die Beratungstermine zu den Sprechtagen 2024 können gebucht werden. Eine Terminvereinbarung 

ist erforderlich!  

Unter der Telefonnummer 0731 92041–0 können bei der Telefonzentrale der Deutschen Rentenversi-

cherung oder unter 07391 503–0 bei der Stadtverwaltung Ehingen Termine vereinbart werden. 

Die Deutsche Rentenversicherung berät in allen Fragen zur Versicherung, Rente, Prävention und Re-

habilitation. Anträge können bei den Sprechtagen nicht gestellt und nicht entgegengenommen werden! 

 
 

Nochmaliger Aufruf zur Kastration von Katzen! 
 

 

Heute möchten wir erneut an alle Katzenbesitzer einen Aufruf starten:  

Bitte lassen Sie Ihre Katze oder Kater kastrieren! Sie sollten bedenken, dass eine Katze bis zu 3mal 

im Jahr Junge haben kann, das wächst einem schnell über den Kopf. Und es ist verantwortungslos, 

wenn die Tiere nur sich selbst überlassen werden. Die Tierschutzhelfer, die vorübergehend einen 

Pflegeplatz anbieten bis zur eventuellen Vermittlung des Tieres, kommen an die Grenzen ihrer Mög-

lichkeiten. 

Bitte tragen Sie Verantwortung und lassen Sie Ihr Tier oder die Tiere kastrieren! Diese ist wirklich 

bezahlbar und erspart so viel Tierleid und auch Ihnen viel Ärger. Tierschutz ist Erziehung zur 

Menschlichkeit! 

Eine weitere Empfehlung: Lassen Sie Ihr Tier vom Tierarzt chippen, dann kann man leicht 

erkennen, wem die Katze gehört. 

Besten Dank für Ihre Einsicht.                                                                   Hans Rieger – Bürgermeister 



 

 

MITTEILUNGEN VON ÄMTER UND BEHÖRDEN 
 

 

 
 

 

Webinare am 9. April 2024: 

„Essen (fast) wie die Großen“ – Ernährung von Kleinkindern 
 

 

Im Rahmen von zwei Webinaren informiert eine Referentin der Landesinitiative „Beki“ (Bewusste 

Kinderernährung) am Dienstag, den 9. April 2024, zur Ernährung von Kleinkindern vom ersten bis 

zum dritten Lebensjahr:  
 

Der Vortrag, der wahlweise von 09:00 Uhr bis 10:30 Uhr oder von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr online 

kostenfrei besucht werden kann, steht unter dem Motto „Essen (fast) wie die Großen“ und erklärt, wie 

Eltern ihren Kindern vielfältige, qualitativ hochwertige Mahlzeiten zubereiten können. 
 

Anmeldung für die Vorträge unter:  

• 09:00 Uhr: https://join.next.edudip.com/de/webinar/20244/1938396 

• 19:00 Uhr: https://join.next.edudip.com/de/webinar/202415/1938408 

 
 

Ein gutes Bauchgefühl: Vortrag zur Darmgesundheit 
 

 

Den Darm in Schwung bringen, das Immunsystem stärken, Entzündungen und Bakterienfehlbesiede-

lungen ausgleichen und mit Hilfe von natürlichen Lebensmitteln dazu ein Gleichgewicht herstellen – 

ein vom Fachdienst Landwirtschaft organisierter Vortrag gibt viele praktische Tipps, wie sich eine 

darmfreundliche Ernährung unkompliziert in den Alltag integrieren lässt. 

Die kostenfreie Veranstaltung findet am Donnerstag, den 11. April 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr 

im Landratsamt Alb–Donau–Kreis (Gebäude A, Seminarraum 1A–03) statt. 

Anmeldung bis zum 9. April 2024 über ernaehrung@alb–donau–kreis.de möglich. 

 
 

Veranstaltungsreihe: Neugierig auf Bio? 

Einblicke in die ökologische Landwirtschaft  

bei Führungen, Hoffesten und Bauernmärkten 
 

 

Bei der Veranstaltungsreihe „Neugierig auf Bio? Bio–Betriebe auf der Schwäbischen Alb erleben und 

entdecken“ erhalten Interessierte spannende Einblicke in die ökologische Landwirtschaft und Verar-

beitung. Verbraucherinnen und Verbraucher können sich auf über 25 Veranstaltungen, beispielsweise 

bei Bauernmärkten, Betriebsführungen und Hoffesten, über die Produktion von Bio–Produkten infor-

mieren. 

Diese finden von April bis Oktober statt: Es gibt Führungen über Gemüse– und Getreidefelder, durch 

Streuobstplantagen und Weinberge, zu Stallungen von Huhn, Ziege oder Kuh und geführte Vogelfüh-

rungen über Bio–Flächen. Auch Einblicke in die weitere Verarbeitung in Mühle und Bäckerei, Braue-

rei, Safterei und Käserei gehören dazu. Die Produzentinnen und Produzenten laden herzlich zur Teil-

nahme ein. 

Die Reihe wird von der Bio–Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb gemeinsam mit den 

drei Landkreisen Alb–Donau–Kreis, Esslingen und Reutlingen im Rahmen der „Gläsernen Produk-

tion“ organisiert. Ziel ist dabei, zu informieren, wie heimische Bio–Produkte erzeugt werden und wie 

der Ökolandbau die Natur schützt.  

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und zur Anmeldung unter: www.biomusterregionen–

bw.de/Bio_erleben 

Anmeldungen zu Veranstaltungen auf der Homepage der Bio–Musterregion unter www.biomusterre-

gionen–bw.de/Anmeldung_Veranstaltung 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/20244/1938396
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Startschuss für Arbeitgeber–Seminare 2024 

Wissenswertes rund um die Betriebsführung und Aktuelles aus der Praxis 
 

 

Sie sind Arbeitgeber oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle und die Betriebsprüfung steht an? 

Sie beschäftigen Studierende oder Rentenbeziehende und wissen nicht, ob Sie diese Gruppe richtig 

gemeldet haben? Keine Panik – die Deutsche Rentenversicherung Baden–Württemberg (DRV BW) 

bietet dazu auch dieses Jahr kostenfreie Seminare mit aktuellen prüfungsrelevanten Themenschwer-

punkten an.  
 

euBP, Cryptshare & Co. – so digital ist die Betriebsprüfung  

Das Seminar gewährt den Teilnehmenden einen Blick hinter die Kulissen der papierarmen Betriebs-

prüfung. Welche Rolle spielt der Datenschutz im Rahmen der Prüfungen? Bereits jetzt besteht die 

Verpflichtung, Lohnunterlagen elektronisch zu führen und digital zu übermitteln. Ab 2025 wird diese 

auf die Übermittlung von Unterlagen aus der Finanzbuchhaltung ausgedehnt. Zudem erhalten die Se-

minar–Teilnehmenden aktuelle Informationen zum SV–Meldeportal und zur Sozialversicherungs-

nummer.  
 

Beschäftigte im Studium oder in Rente – ein Plus für Betriebe  

Studierende und Rentenbeziehende sind in Zeiten des Fachkräftemangels bei Unternehmen begehrte 

Arbeitskräfte. Aber wie werden diese Personenkreise versicherungs– und beitragsrechtlich beurteilt? 

Welche Fallstricke können einem dabei begegnen? Diese Sachverhalte klären die Expertinnen und 

Experten der DRV BW im Rahmen der diesjährigen Arbeitgeber–Seminare mit anschaulichen Praxis-

beispielen.  

Die dreistündigen Arbeitgeber–Seminare werden landesweit in allen Regionen als Präsenz– und 

Onlinetermine angeboten. Weitere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung finden Interes-

sierte unter www.drv–bw.de/arbeitgeberseminare.  

Kontakt für Arbeitgeber unter www.drv–bw.de/arbeitgeber  
 

Weitere Angebote für Firmen in Baden–Württemberg  

Der DRV BW Firmenservice berät und informiert zu den drei Themenbereiche Gesunde Beschäftigte, 

Rente und Altersvorsorge sowie Versicherungs–, Beitrags– und Melderecht. Mit insgesamt 16 Fir-

menberaterinnen und Firmenberatern in Baden–Württemberg ist das Team in jeder Region gut vertre-

ten und kommt auf Wunsch auch direkt in die Unternehmen. Einfach, schnell, unbürokratisch und 

kostenfrei. Details unter www.drv–bw.de/firmenservice  
 

  

 

 

Auszeichnung für regionale Ausbildungsbetriebe 
 

 

Für junge Erwachsene ist eine abgeschlossene Berufsausbildung nach wie vor die beste Eintrittskarte 

in das Berufsleben und gut ausgebildete Fachkräfte sichern wiederum die Zukunftsfähigkeit von Fir-

men, Betrieben und Unternehmen. Entsprechend hoch ist der Wert einer Berufsausbildung für 

Mensch und Wirtschaft. Die Agentur für Arbeit unterstreicht die Bedeutung der betrieblichen Ausbil-

dung mit dem Ausbildungszertifikat, das seit 2007 an Betriebe verliehen wird, die sich in besonderem 

Maße für die Ausbildung von Jugendlichen eingesetzt haben. Im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm 

wurde das Ausbildungszertifikat der Bundesagentur für Arbeit für hervorragende Ausbildungsarbeit 

in diesem Jahr der MARMIX GmbH & Co. KG in Unterwachingen, der Porcher Industries Ger-

many GmbH in Erbach und der BS software development GmbH & Co.KG in Ulm überreicht. 

 

Für die Entscheidung, welches Unternehmen das Zertifikat der Bundesagentur für Arbeit erhalten 

wird, wurden neben Kriterien wie der Ausbildungsquote vor allem auch nach individuellen Merkma-

len geschaut. Dazu gehören beispielsweise die Offenheit gegenüber alternativer Ausbildungsmodelle 

wie die Teilzeit–Ausbildung oder ein überdurchschnittliches soziales Engagement im Bereich der 

Ausbildung oder darüber hinaus.  

http://www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare
http://www.drv-bw.de/arbeitgeber
http://www.drv-bw.de/firmenservice


 

Viele Betriebe im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm hätten nach diesen Kriterien das Ausbildungs-

zertifikat für ihre Ausbildungsarbeit verdient. So fiel die Wahl stellvertretend auf drei Ausbildungsbe-

triebe, die nun für ihr Engagement ausgezeichnet wurden.  
 

BS software development GmbH & Co.KG  

Bereits seit dem zweiten Jahr nach der Gründung in 1998 spielt das Thema Ausbildung für das Soft-

ware–/ IT–Dienstleistungsunternehmen eine wesentliche Rolle. Da die Unternehmensgruppe verstärkt 

für den medizinischen Bereich aktiv ist, sorgt die Ausbildung im eigenen Haus nicht nur für das fach-

liche Know–how, sondern auch für wertvolles Spezialwissen über die Kundschaft aus dem Gesund-

heitssektor. Dass die meisten Auszubildenden nach Abschluss übernommen werden, ist für Ge-

schäftsführer Jürgen Bucher die logische Konsequenz. Im Unternehmen selbst wird ein Arbeitsum-

feld mit familiärem Flair gepflegt, indem Wertschätzung als Softfaktor eine große Rolle spielt. „Eine 

positive Stimmung im Team ist uns besonders wichtig“, sagt die firmeneigene Feelgood Managerin 

Corinna Sorg. Sie sei Basis für eine gute Zusammenarbeit und Teil der Unternehmenskultur. So ist es 

mit ihre Aufgabe, regelmäßig Gemeinschaftsaktionen anzubieten. Neben Bürosport, Waffeltagen und 

Bergtouren können das auch Kartrennen oder ähnliche Aktivitäten sein.  
 

Porcher Industries Germany GmbH  

Wer an Glasfaser denkt, hat vermutlich keine Weberei im Kopf. Doch Porcher Industries Germany 

GmbH in Erbach macht genau das, sie weben mit Glasfasern. Klingt spannend. Dennoch ist es für 

Personalleiter Michael Maurer herausfordernd, Leute für das Unternehmen zu finden. Maurer setzt 

verstärkt auf Ausbildung und schaut sich dabei jede Bewerbung an. „Es kommt nicht so sehr auf die 

Noten an. Wichtig ist, dass die jungen Menschen gewillt sind und Teamspirit haben“, betont der Per-

sonaler. Dann stünde Jung wie Alt die Türen zu einem der neun Ausbildungsberufe offen, die nach 

Möglichkeit auch in Teilzeit erlernt werden können. Der Personalstamm ist inzwischen sehr erfahren. 

Für Auszubildende ein weiterer, spannender Aspekt, so Maurer. In den Köpfen der Belegschaft hat 

sich ein beachtliches Fachwissen angesammelt, dass nur darauf wartet, weitergeben zu werden. Ein 

Blick auf den Maschinenpark verdeutlicht, was Mauer meint. Dort stehen sehr viele und teils alte Ma-

schinen, die alle qualitativ hochwertig produzieren können. So gibt es eigens eine Instandhaltungsab-

teilung die dafür sorgt, dass die Maschinen laufen. „Wir arbeiten teilweise mit Oldtimern, wir müssen 

kreativ sein und basteln“, erklärt Maurer, zurecht mit einem gewissen Stolz. 

 
Von links: Ute Berg 

(Agentur für Arbeit 

Ulm), Dr. Torsten 

Denkmann, Franz 

und Monika Aßfalg 
 

MARMIX GmbH 

& Co. KG  

Marmix beschäftigt 

25 Menschen. In 

der Regel werden 

vier bis fünf Nach-

wuchskräfte ausbil-

det, die Ausbil-

dungsquote ist 

hoch. Es gibt aber 

auch andere 

Gründe, die eine 

Ausbildung bei Marmix attraktiv machen. „Wir haben viele interessante Angebote für Auszubil-

dende, die über eine gute Bezahlung hinausgehen“, erklärt Geschäftsführerin Monika Aßfalg. Dazu 

zählen beispielsweise Sport– und Kochkurse, ein betriebliches Gesundheitsmanagement oder Tank-

gutscheine. Ausbildungs– und Arbeitsklima haben familiären Charakter, weswegen der Faktor 

Mensch bei Personalentscheidungen immer eine wichtige Rolle spielt. „Die Chemie muss stimmen“, 

betont Aßfalg. Noten sind weniger wichtig, denn „wenn das Interesse an unserem Thema da ist, dann 

wird die Ausbildung auch erfolgreich. Sollte es in der Schule doch mal eng werden, helfen wir alle. 

Schließlich sind wir ein Team.“ Marmix baut und repariert modernste Maschinen und Selbstfahrer, 

alle im Haus entwickelt und handgefertigt.  



 

Seien es Futtermischwägen für die Landwirtschaft oder Shredder und Mixer zur Kompostierung und 

Recycling. Trotz der sehr komplex gewordenen Landmaschinentechnik, sind die Auszubildenden 

auch an der Neuentwicklung der Maschinen und Traktoren beteiligt. 

 

Info: 

Arbeitgeber, die offene Ausbildungsplätze oder Arbeitsplätze zu besetzen haben, nehmen bitte mit 

dem Arbeitgeber–Service Kontakt auf: Arbeitgeber–Hotline: 0800 4 5555 20* 
 

Jugendliche, die noch einen Ausbildungsplatz suchen, erhalten einen Termin bei der Berufsberatung 

ihrer Agentur für Arbeit: Arbeitnehmer–Hotline 0800 4 5555 00* 

*Der Anruf ist kostenlos 
 

 

 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

 
 

Freiwillige Feuerwehr Unterwachingen   
 

 

Die nächste Feuerwehrprobe findet am kommenden Dienstag, den 2. April 2024 um 19:30 Uhr 

statt. 

Peter Traub – Stellv. Kommandant 

 
 

Sportgruppe Hausen am Bussen e. V.: 
 

Anna Kortekaas wird 1. Vorsitzende der Sportgruppe 

Monika Werling gibt den Vorsitz nach 10jähriger Amtszeit ab 
 

 

Die Sportgruppe Hausen am Bussen hat am vergangenen Samstag, den 23. März 

2024 ihre diesjährige Jahreshauptversammlung abgehalten. 

Nach zehn Jahren gibt Monika Werling ihr Amt als 1. Vorsitzende ab. Auch Andre 

Gerstenkorn stellte sein Amt als Kassier nach sechs Jahren zur Verfügung. Jasmin 

Finkbeiner, 2. Vorsitzende, verabschiedete die beiden Vorstandsmitglieder und 

dankte ihnen für ihr Engagement. 

Zur neuen 1. Vorsitzenden wurde Anne Kortekaas gewählt; als neuer Kassier bestimmten die Mitglie-

der Josef Missel. 

Nach der Begrüßung gedachte die Versammlung den Verstorbenen des Vereins, insbesondere dem 

ältesten Mitglied Günther Falk, der im vergangenen Jahr verstorben ist. 

Schriftführer Markus Traub ging in seinem Bericht auf das letzte Jahr ein. Vor allem das 33. Som-

merfest der Sportgruppe stellte er in den Mittelpunkt. Ferner ist die Mitgliederzahl im Verein ange-

stiegen. 

Der anschließende Kassenbericht von Kassier Andre Gerstenkorn zeigte den finanziellen guten Stand 

des Vereins auf. Anlässlich des Sponsorenlaufs spendete die Sportgruppe 300,00 € an die Musikka-

pelle Emerkingen e. V. sowie für 4.126 km geradelte Kilometer an den Montags–Radtouren 412,00 € 

an die PalliKJUR–Stiftung (Palliativversorgung  für Kinder und Jugendliche in der Region der Klini-

ken für Kinder– und Jugendmedizin des Universitätsklinikums Ulm und der Oberschwabenklinik 

Ravensburg). Die Kassenprüfer Martin Belz und Anton Burgmaier zollten Andre Gerstenkorn eine 

perfekte Kassenführung. Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet. 

Bei den weiteren Wahlen bestimmten die Mitglieder Beatrix Billing und Kerstin Finkbeiner in den 

Ausschuss des Vereins, Martin Belz und Anton Burgmaier in ihrem Amt als Kassenprüfer. 

Paul Burgmaier, stellv. Bürgermeister, überbrachte die Grüße von Bürgermeister Rieger an die anwe-

senden Mitglieder. Er bedankte sich für die gute Zusammenarbeit und für das Engagement der ehren-

amtlich Tätigen, um das Vereinsleben im Ort erhalten zu können. Außerdem sagte er die weitere Un-

terstützung von Seiten der Gemeinde zu, insbesondere die kostenfreie Benützung der Räumlichkeiten 

der Gemeinde sowie in der Römerhalle, um das Leben mit Aktivitäten zu erfüllen. 



 

Die Vorsitzende ehrte Kerstin und Markus Finkbeiner für ihre 

30jährige Mitgliedschaft in der Sportgruppe. 

Jasmin Finkbeiner dankte Monika Werling für ihre 10–jährige 

aktive, persönliche und ehrenamtliche Tätigkeit als 1. Vorsit-

zende in der Sportgruppe. „In all den Jahren hast Du Dich in 

vielfältiger Weise für uns engagiert – sei es die Organisation 

und Durchführung unseres alljährlichen Sommerfestes, der Mai-

wanderungen, Ausflüge, Hüttenaufenthalte sowie den Radtouren 

und das Nordic Walking“, so die 2. Vorsitzende. Andre Gersten-

korn bekam Lobesworte für seine zuverlässige Tätigkeit als 

Kassier, die er sechs Jahre ausführte. Aufgrund des Wohnungs-

wechsels gab er sein Amt ab. 

Den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern wurden jeweils ein 

Präsent der Sportgruppe überreicht. 

Der neuen 1. Vorsitzenden Anna Kortekaas sowie dem Kassier 

Josef Missel bot Jasmin Finkbeiner eine gemeinsame und vertrauensvolle Zusammenarbeit an und 

sagte unsere Unterstützung in ihren Tätigkeiten zu. 

Das gesellige Beisammensein der anwesenden Mitglieder rundete die Jahreshauptversammlung ab. 

 

 

Monika Werling und Andre Gerstenkorn wurden mit einem Präsent verabschiedet. 
 

 

Das neue Team der Sportgruppe Hausen am Bussen e. V.: 

Von links: Josef Missel, Markus Traub, Jasmin Finkbeiner, Anna Kortekaas und Kerstin Finkbeiner 

(Nicht auf dem Foto: Beatrix Billing). 
 

Markus Traub – Schriftführer  



 

 

Sportgruppe Hausen am Bussen e. V. 
 

 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

wir gehen am nächsten Dienstag, den 2. April 2024 traditionell wieder zum Baden 

in ein „Spaßbad“. Dieses Mal fahren wir ins „Bad Blau“ nach Blaustein. Ihr seid 

alle herzlich eingeladen. 

Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist um 15:00 Uhr am Rathaus in Hausen am 

Bussen. Die Anreise erfolgt mit eigenem Auto; ggf. können Fahrgemeinschaften gebildet werden. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr mitgehen würdet und bitten zur besseren Planung um Rück-

meldung an Markus Traub, Tel.: 07393 5987304. 

Markus Traub – Schriftführer  

 
Sportgruppe Hausen am Bussen e. V. gewinnt das Jedermannschießen beim 

Schützenverein Hundersingen 
Die Mannschaft der Sportgruppe Hausen am 

Bussen e. V. gewann in der vergangenen 

Woche mit sensationellen 531 Ringen das 

Jedermannschießen beim Schützenverein 

Hundersingen e. V. 34 Mannschaften und 

Teams von Vereinen aus dem Raum Mun-

derkingen waren beim Turnier vertreten. 

Als hohe Sportleistung gilt das Abschneiden 

in der Einzelwertung: Der 2. Plätze für Ale-

xander Billing und Holger Gerstenkorn. Sie 

stellten mit jeweils 184 Ringen ihr ruhiges 

Händchen unter Beweis. 

Timo Missel erreichte 163 Ringe. Matthias 

Missel und Markus Fiesel waren ebenfalls in 

der Siegermannschaft vertreten. 

Eine 2. Mannschaft der Sportgruppe mit 

Markus Landler, Beatrix Billing und Samuel 

Störk haben mit 438 Ringen abgeschlossen. 
 

Bei der Siegerehrung durch den 1. Vorsitzenden des Schützenvereins Hundersingen Markus Heitele:  

 

Alexander Billing und Holger Gerstenkorn (von links). 
 

 
 

Musikkapelle Emerkingen e. V.  
 

 

Probentermine: 
 

Vororchester: Montag, 1. April 2024, keine Probe (Ostermontag) 

 

Jugendkapelle:  Freitag, 29. März 2024, keine Probe (Karfreitag) 
 

  Freitag, 5. April 2024, 18:00 Uhr Probe 
 

 Sonntag, 7. April 2024, Auftritt beim  

   „Tag der offenen Tür“ 

 

                                              Aktive Kapelle:  Freitag, 29. März 2024, keine Probe (Karfreitag) 
 

   Freitag, 5. April 2024, 20:00 Uhr Probe 
 

  Sonntag, 7. April 2024, Auftritt beim  

   „Tag der offenen Tür“ 



 

 

„Tag der offenen Tür“ im Probeheim 
 

In den letzten Monaten haben unsere Mu-

sikerinnen und Musiker in unzähligen 

Stunden große Renovierungsarbeiten in 

unserem Probeheim durchgeführt, welche 

nun erfolgreich abgeschlossen wurden. 

Wir haben unsere sanitären Anlagen neu 

strukturiert, den Eingangsbereich hell und 

freundlich gestaltet und unsere Küche so-

wie die Theke erneuert. 
 

Gerne möchten wir Sie zu unserem „Tag 

der offenen Tür“ am Sonntag, den 7. 

April 2024 einladen und allen Interessier-

ten so die Möglichkeit geben unsere neu 

gestalteten Räume zu besichtigen und ein 

paar gesellige Stunden bei uns im Rahmen 

eines Frühschoppens zu verbringen. Für 

das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – es 

gibt Weisswürste, Saiten und Schaschlik 

zum Essen. 
 

Wir würden uns über viele interessierte 

Gäste freuen und laden Sie herzlich ein! 
 

Peter Pflug – 1. Vorsitzender 

 
 

S S V Emerkingen e. V. 
 

 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd (Aktive) 
 

Kreisliga A 1: 

Sonntag, 24. März 2024 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd – SGM Kirchen / Herbertshofen Res. 1:0 

Tor: D. Fiderer 

Die Reservemannschaft besiegte den Tabellenführer knapp. Somit rückt das 

Team bis auf 4 Punkte an die Spitze heran. 
 

SGM Emerkingen / Ehingen–Süd – SGM Kirchen / Herbertshofen I 2:0 

Tore: 34. Min. 1:0 F. Kruber; 68. Min. 2:0 P. Wenger; 
 

Mit solider Leistung zum Sieg 

Nach der Niederlage in Allmendingen ein wichtiger Heimsieg. Somit rückt die SSV–SGM in das vor-

dere Mittelfeld der Tabelle, also hinter die Verfolger des Spitzenreiters Ringingen. Die Mannschaft 

hatte sich gut auf den Gegner eingestellt. Das 1:0 nach gut 30 Minuten gab dann auch die nötige Si-

cherheit. Diesen Vorsprung nahm die Mannschaft mit in die Kabine. Der Torschütze, an diesem Tag 

besonders positiv auffällig, wurde im Strafraum gefoult. Den Strafstoß verwandelte P. Wenger sicher 

zum 2:0, das letztendlich den Endstand bedeutete. Die Defensive ließ wenig zu, am Ende stand die 

„Null“.  

Über die Osterfeiertage sind in KL A1 Nachholspiele angesetzt. Die SSV–SGM hat die Nachholter-

mine im April. 
 

Nächstes Spiel: Sonntag, 7. April 2024: 

SV Ringingen – SGM Emerkingen / Ehingen–Süd Res. + I. 13:15 Uhr + 15:00 Uhr 
 
 

Junioren 
 

Testspiele der Junioren: Samstag, 23. März 2024: 

B–Junioren: SGM Donaurieden – SGM Unterstadion Donau–Winkel 2:3 

C–Junioren: SGM Dettingen Donau–Winkel – SGM Bronnen / Achstetten   



 

Der Sportverein wünscht 
 

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht Dartmannschaft Auswärtsspiel gegen Schelklingen / Alb am 20. März 2024 
 

Am Mittwoch, dem 20. März 2024, fand 

das Auswärtsspiel gegen den 1. DC Schel-

klingen/Alb in Justingen statt. Nach einem 

Zwischenstand von 3:3 wurden im An-

schluss alle 4 Einzelspiele gewonnen und 

ein 7:3–Sieg erreicht. Geschlossen wurde 

das Spiel durch ein schönes 84er Finish 

von Bernd. Mit von der Partie waren 

Heiko, Manu, Marcel und Bernd. 
 

Das nächste Spiel findet am Dienstag, 

dem 9. April 2024, um 20:00 Uhr, im 

Sportheim in Emerkingen gegen den TSV 

Game Over II aus Oferdingen statt. Gäste  

                   sind herzlich willkommen.   

 
 

SONSTIGES 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117      Feuerwehr / Rettungsdienst: 112    Polizei: 110 
 

Bereitschaftsdienst–Zeiten:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages  

Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages, Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages, 

Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24. / 31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages.  
 

Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen  

Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24. / 31.12.) 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr  

An allen normalen Werktagen (Montag – Freitag) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.  

Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die Sprechstunde benötigen 

Sie keinen Termin. 
 

Bereitschaftsdienst an den Wochenenden / Feiertagen  

Der fahrbereite, diensthabende Arzt ist in Telefonbereitschaft während der Dienstzeit über die oben 

angegebene Nummer erreichbar. Innerhalb des Dienstbezirks steht er für telefonische Beratungen und 

medizinisch notwendige Hausbesuche immobiler Patienten zur Verfügung.  
 

Bereitschaftsdienst an den Werktagen (Montag bis Freitag ohne Feiertage)  

Der diensthabende Arzt ist in Telefonbereitschaft während der Dienstzeit über die o. g. Nummer er-

reichbar. Ort und Zeitpunkt der Behandlung sind grundsätzlich telefonisch zu erfragen.  

Bei lebensbedrohlichen und dringenden Notfällen und im Zweifelsfall ist umgehend die Rettungs-

leitstelle Ulm auf der Notrufnummer 112 anzurufen. 
 

Sozialstation Raum Munderkingen:                   Telefon   38 82. 



 

Zahnärztlicher Notfalldienst:                          Telefon   0761 120 120 00. 
 

Apotheken–Notdienstfinder: Festnetz 0800 0022833 (kostenfrei): 28.03.2024: 7–Schwaben–Apo-

theke Laupheim, 29.03.2024: Alpha–Apotheke Ehingen, 30.03.2024: Apotheke am Bronner Berg 

Laupheim, 31.03.2024: Schloss–Apotheke Obermarchtal, 01.04.2024: Löwen–Apotheke Erbach, 

02.04.2024: Vitalis–Apotheke Ehingen, 03.04.2024: Rats–Apotheke Laupheim, 04.04.2024: Donau 

Apotheke Munderkingen 
 

Ambulanter Pflegeservice der Krankenhaus GmbH Alb–Donau–Kreis: Wir sind immer für Sie da! 

89584 Ehingen, Spitalstraße 29:                   Telefon 07391 586–586, Telefax 07391 586–587, 

89143 Blaubeuren, Ulmer Straße 26:            Telefon 07344 170110, Telefax 07344 170111. 

Telefon 0800 0586586 – Ihr Anruf ist gebührenfrei. 
 

MR Soziale Dienste gGmbH: 

Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Ehingen: Tel.: 07351 18826–20, Telefax 18826–30. 
 

Pflegestützpunkt Alb–Donau–Kreis, Sternplatz 5, 89584 Ehingen:  

Frau Claudia Litzbarski, Tel.: 07391 779–2476, E–Mail: claudia.litzbarski@alb–donau–kreis.de 

Kontaktzeiten: Dienstag bis Donnerstag. 

 
 

Herzliche Einladung zum Krämermarkt am Freitag, 5. April 2024 
 

 

Schon heute laden wir Sie wieder herzlich zum Frühlings–Krämermarkt am Freitag, den 

5. April 2024 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Bahnhofstraße in Rechtenstein ein. 
Es erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot an  Schals, Hüten, Mützen, Socken, Strumpf-

hosen, Kerzen, Bekleidung, Dekorationsartikel aller Art, Blumen und Frühjahrsschmuck 

für Haus und Garten, Küchenuntensilien, Seifen, Honig, Nudeln, Schnäpse, Marmelade, 

Liköre und vieles mehr. 
 

Schülerinnen aus  Obermarchtal backen wieder ihre leckeren Waffeln und ein Essensstand ist natür-

lich auch vor Ort. 

Der Kreativkreis bewirtet mit Kaffee und Kuchen im Hallen–Café! 
 

Und natürlich fährt für Kinder und Junggebliebene ab 14:00 Uhr wieder die Schmalspurbahn mit 

Herrn Kneußle. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 
 

Ihre Gemeinde Rechtenstein und der Kreativkreis Rechtenstein 

 
 

Beschreibung Ostereierweg: Osterzeit in Oberstadion 

2. Oberstadioner Ostereierweg 
 

 

Kunstvoll gestaltete Skulpturen und Bilder aus lackierten und bemalten Hühner–, Gänse– und Wach-

teleier säumen den Weg vom Rathaus bis zum Krippenmuseum. 

Auch dieses Jahr haben fleißige Helferinnen und Helfer der Gemeinde viel Arbeit und Zeit investiert, 

um den 2.Oberstadioner Ostereierweg zu gestalten. Er begeistert nicht nur mit seinen verschiedenen 

Skulpturen wie Weltkugel, Lamm, Quelle, Hahn und Henne, sondern auch mit Bildern vom „Aufer-

stehungsheiland“, der „Gethsemane Szene“, der „Kreuzigungsgruppe“ und dem „Heiligen Grab“, 

welche mit rund 3.000 Wachteleiern gesteckt sind. Zur selben Zeit, wie der Ostereierweg, sind fantas-

tische Malereien auf Wachtel–, Gänse–, Hühner– und Straußeneiern und in Eiern gefräste Kunstar-

beiten, sowie bestickte und gekratzte Eier in der Ostereierausstellung im Krippenmuseum in Obersta-

dion zu bestaunen. 

Jedes Kunstwerk ist handgefertigt und ein Unikat.  
 

Die Ostereierausstellung ist von Montag bis Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr und am Samstag, Sonn– 

und Feiertagen von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
 

Familienfreundlicher Eintritt:  

Kinder bis 12 Jahren frei, Kinder ab 13 Jahren/ Jugendliche / Rentner / Erwachsene pro Person 6,00 € 
 

Krippenmuseum Oberstadion, Kirchplatz 5/1, 89613 Oberstadion, Tel. 0152 24842830 

E–Mail: kulturbuero@oberstadion.de, Homepage: www.krippen–museum.de 

mailto:kulturbuero@oberstadion.de
http://www.krippen-museum.de/


 

 

Ostereierausstellung im Krippenmuseum in Oberstadion 
 

 

Eier soweit das Auge reicht – Jedes Ei ein Unikat. 

Von 24. März bis 14. April 2024 zeigen etwa zehn Künstler aus der Gemeinde Oberstadion und 

Hans–Jürgen Knupfer aus  Munderkingen ihre handbemalten, gefrästen oder bestickten Werke vom 

Wachtel– bis zum Straußenei im Krippenmuseum. 
 

Beschreibung  

Die schönsten und kunstvollsten Exemplare der heimischen Eier–Künstlerinnen und Künstler sind 

hier zu sehen. Eine Sammlung, die seit 2008 stetig angewachsen. Mit gefrästen und bestickten Eiern, 

Jahreszeiten–, Blumen– und Märchenmotiven, Elfen und christlichen Symbolen, in allen Größen und 

allen Techniken der Bemalung und Verzierung. Und es kommen imposante Prunkstücke hinzu: Eine 

Besonderheit ist ein großes Kreuz mit 42 Heiligen auf Gänseeiern. Und auf Straußen–Eiern wird in 

kleinem Format der Kreuzweg dargestellt, wie er nebenan in der St.–Martinus Kirche zu sehen ist. 

Mit viel Arbeit, Liebe und Begeisterung pflegen die Menschen aus Oberstadion und seinen Teilorten 

diesen Brauch, der bei den Besuchern viel Bewunderung findet.  
 

Krippenmuseum Oberstadion, Kirchplatz 5/1, 89613 Oberstadion, Tel. 0152 24842830 

E–Mail: kulturbuero@oberstadion.de, Homepage: www.krippen–museum.de 
 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr, Samstag, Sonn– und Feiertage von 11:00 bis 17:00 Uhr 

Familienfreundlicher Eintritt: Kinder bis 12 Jahren frei, 

Kinder ab 13 Jahren / Jugendliche / Rentner / Erwachsene pro Person 6,00 €. 

 
 

Kunst & Nähwerkstatt in Munderkingen, Marktstraße 28: 
 

Strick – Stick- und Häkelwerkstatt 

Tipps und kompetente Unterstützung 
 

 

Handarbeit kann Spaß machen. Wie wäre es mit einer gehäkelten Kleinigkeit, einem Mitbringsel oder 

einem selbstgemachten Geschenk oder doch lieber Filethäkeln oder Stricken und Sticken?  

Wage einen Neustart und erlerne das Stricken, Sticken oder Häkeln!  

Du kannst angefangene Arbeiten und vorhandenes Material mitbringen oder die Werkstattvorräte nut-

zen. Eine kompetente Betreuung ist selbstverständlich.  

• Strick- und Häkelwerkstatt: montags 15:00 – 17:30 Uhr jeden letzten Montag im Monat  

• Nähwerkstatt montags: 18:00 – 20:30 Uhr dienstags 15:00 – 17:30 Uhr 14 tägig in der ungera-

den Kalenderwoche  

• Kunstwerkstatt mittwochs 15:00 – 17:30 Uhr  

• Töpferwerkstatt donnerstags 15:00 – 17:30 Uhr  

Wir freuen uns auf Deinen Besuch. 
 

 

mailto:kulturbuero@oberstadion.de
http://www.krippen-museum.de/


 

   

Alkoholabhängigkeit in der Region bei über 55–jährigen am höchsten „Komasaufen“: 

Rückläufige Zahlen in der Stadt Ulm – Zunahme im Alb–Donau–Kreis 
 

 

Ein Glas Wein zum Essen, einen Schnaps als „Absacker“ hinterher, ein Feier-

abendbier mit Freunden – Alkohol ist gesellschaftlich akzeptiert und gehört 

für viele Menschen zum Alltag. Doch regelmäßiges Trinken kann ein Einstieg 

in die Abhängigkeit sein und birgt erhebliche Gesundheitsschäden. In der Region ist die Zahl der Alko-

holabhängigen in den letzten fünf Jahren um 1,37 % pro Jahr gesunken. Der Trend zu exzessivem Trin-

ken ist in Ulm ebenfalls leicht rückläufig; im Alb–Donau–Kreis dagegen steigen die Zahlen. 

„Alkohol erscheint als leicht verfügbares Mittel, um abzuschalten. Doch zu wenigen Menschen ist 

bewusst, wie gefährlich der sorglose Umgang damit ist“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin 

bei der AOK Ulm–Biberach. „Alkohol ist eine Droge, die bewusstseins– und wahrnehmungsverän-

dernd wirkt, die Organe schädigen und süchtig machen kann. Nur wenige Alkoholabhängige begeben 

sich in ärztliche Behandlung oder suchen eine Suchtberatungsstelle auf. Folglich ist die Dunkelziffer 

sehr hoch.“ 

Im Jahr 2022 zählte die Gesundheitskasse im Alb–Donau–Kreis 1.061 Versicherte, die sich aufgrund 

von Alkoholabhängigkeit in ärztliche Behandlung begaben – sieben weniger als 2018. Dabei waren 

vor allem Menschen in der zweiten Lebenshälfte betroffen. Bei den über 55–Jährigen wurde bei 531 

Männern und bei 180 Frauen eine Alkoholsucht diagnostiziert. Bei den 40– bis 54–Jährigen waren 

insgesamt 219 Menschen betroffen, in der Altersgruppe 20 bis 39 Jahre 128 Versicherte. Bei drei Ju-

gendlichen zwischen 15 und 19 Jahren wurde eine Alkoholabhängigkeit diagnostiziert. 

Im Stadtkreis Ulm waren 2022 insgesamt 626 AOK–Versicherte aufgrund von Alkoholabhängigkeit 

in ärztlicher Behandlung, 2018 waren es 639 Versicherte. 404 der Betroffenen waren über 55 Jahre alt 

(272 Männer und 132 Frauen). In der Altersgruppe 44 bis 54 Jahre wurde bei insgesamt 131 Versicher-

ten eine Alkoholsucht diagnostiziert, bei den 20– bis 39–Jährigen waren 86 Versicherte betroffen. 

Fünf Jugendliche waren deswegen ebenfalls in Behandlung. 

Die Zahl der Exzessiv–Trinker, die sich regelrecht ins Koma getrunken haben, ist im Stadtkreis Ulm 

zwischen 2018 und 2022 um 6,59 % jährlich gesunken. Im Jahr 2022 mussten 113 AOK–Versicherte 

alkoholbedingt in die Klinik eingeliefert werden – 69 Männer und 44 Frauen. Entgegen dem landes-

weiten Trend (– 4,54 %) ist die Zahl im Alb–Donau–Kreis dagegen um jährlich 4,79 % gestiegen: 

Dort zählte die AOK 198 alkoholbedingte Krankenhausaufenthalte, etwa drei Viertel der Betroffenen 

waren Männer (151). 

Die Grenze, ab wann der Alkoholkonsum als erhöht oder als zu viel angesehen werden kann, ist flie-

ßend und individuell unterschiedlich. „Generell gibt es keinen risikofreien Alkoholkonsum, jedoch 

steigt das Risiko für alkoholbedingte Folgeschäden mit der Trinkmenge“, erklärt Sabine Schwenk. 

Die maximal tolerierbare Alkoholzufuhr bei gesunden Männern liegt laut Deutscher Gesellschaft für 

Ernährung (DGE) bei 20 Gramm Alkohol pro Tag, das entspricht etwa 0,5 Liter Bier oder 0,2 Liter 

Wein. Die Tagesdosis an reinem Alkohol bei gesunden Frauen liegt bei der Hälfte. „Für die körperli-

che Gesundheit ist es allerdings am besten, überhaupt keinen Alkohol zu trinken“, so Schwenk. 

Eine Abhängigkeit entwickelt sich schleichend und ganz individuell. Sie wird oft lange nicht erkannt 

oder verleugnet. Eine Alkoholabhängigkeit liegt vor, wenn während des vergangenen Jahres mindes-

tens drei der sechs Diagnosekriterien gleichzeitig bestehen: Starkes Verlangen nach dem Suchtmittel, 

Kontrollverlust über Frequenz und Menge des Konsums, Entzugserscheinungen bei ausbleibendem 

Konsum, Toleranzentwicklung, Vernachlässigung anderer Interessen und Lebensbereiche sowie Wei-

terführung des Konsums trotz offensichtlicher schädlicher Folgen. 

Alkohol ist ein Zellgift, das grundsätzlich alle Organe schädigen kann. Zudem geht die Alkoholab-

hängigkeit häufig mit psychischen Erkrankungen einher. Auch soziale Folgen wie familiäre Probleme 

oder der Verlust des Arbeitsplatzes können damit verbunden sein. Die meisten Betroffenen schaffen 

es nicht allein, ihre Alkoholgewohnheiten zu ändern. „Wenn die Betroffenen von selbst keine Hilfe in 

Anspruch nehmen, kann es hilfreich sein, als Angehöriger das Problem vorsichtig anzusprechen und 

Unterstützung anzubieten“, rät die AOK–Geschäftsführerin. Die Hausärztin oder der Hausarzt kann 

erste Anlaufstelle sein. Auch Suchberatungsstellen können frühzeitige Unterstützung bieten und die 

Betroffenen in der Abstinenz unterstützen. „Ein wichtiger Baustein der Behandlung ist es, Bewälti-

gungsstrategien im Umgang mit möglichen Risikosituationen für Alkoholkonsum und mit Alkohol-

rückfällen zu erlernen“, so Sabine Schwenk. „Um dauerhaft abstinent zu bleiben, empfiehlt sich der 

regelmäßige Besuch einer Selbsthilfegruppe und die Anbindung an eine Suchtberatungsstelle.“ 



 

 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 
 

 
 

Evangelisches 

Pfarramt 

Munderkingen 
 

Telefon: 07393 4997 

Gemeindehaus: 07393 917514 

Telefax: 07393 6981 
 

Prälat–Rieger–Straße 29 

89597 Munderkingen 
 

E–Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 

Homepage: www.kirche–munderkingen.de 

 

 

Wochenspruch zur Osterwoche: 

Christus spricht: „Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 

Schlüssel des Todes und Hölle.“ (Offenbarung 1, 18) 
 

Predigttext: 1. Samuel 2, 1–8a 

 

Karfreitag, 29. März 2024 

10:30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls (Safe–Haven–Team) 

 

Ostersonntag, 31. März 2024  

08:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus 

10:30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abendmahls (Pfarrer Michael Hain) 

 

Ostermontag, 1. April 2024 

10:30 Uhr Familiengottesdient unter Mitwirkung der Kinderkirche 

 

Donnerstag, 4. April 2024 

19:30 Uhr AA–Meeting im Gemeindehaus 

 

Ausblick: Kinderbibeltag am 11. Mai 2024 

Der diesjährige Kinderbibeltag findet am Donnerstag, den 11. Mai 2024 statt. Mitarbeiter unserer 

Gemeinde freuen sich schon auf diesen Tag und sind eifrig dabei, ihn vorzubereiten.  
 

Bitte schon mal vormerken, weitere Infos folgen. 

 

Safe–haven–Gottesdienst 

Wir laden Sie herzlich am Karfreitag zu unserem Safe–haven–Gottesdienst ein, den unser bewährtes 

Team liebevoll für Sie vorbereitet hat. 
 
 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Das Pfarrbüro in der Prälat–Rieger–Straße 29, eingebettet zwischen der evangelischen Chris-

tuskirche und dem evangelischen Gemeindehaus, hat wie folgt geöffnet: 
 

• dienstags   10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

• donnerstags  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
 

Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Bitte sprechen Sie uns Ihren Na-

men und Ihre Telefonnummer auf. Wir rufen Sie dann so schnell wie möglich zurück. 
 

Telefonnummer:   07393 4997 

E–Mail:    Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 

Homepage:    www.kirche–munderkingen.de  
 

 

mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 

ST. MARTINUS HAUSEN AM BUSSEN 

ST. COSMAS UND DAMIAN UNTERWACHINGEN 
 

 

 

 

 

Gottesdienste – Seelsorgeeinheit „Donau–Winkel“  

vom 28. März 2024 bis 7. April 2024 
 

 

 

Gründonnerstag, 28. März 2024   

16:15 Uhr Erstkommunionkinder feiern Gründonnerstag in Munderkingen 

18:00 Uhr Abendmahlmesse mit Kirchenchor in Munderkingen (anschließend Betstunden)  

18:30 Uhr Abendmahlmesse mit anschließender Betstunde in Kapelle Unterstadion 

19:30 Uhr Abendmahlmesse mit anschließender Betstunde in Emerkingen 

 

Karfreitag, 29. März 2024  Fast– und Abstinenztag   

10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Familien in Rottenacker 

10:00 Uhr Kreuzwegandacht (Treffpunkt am Hasen) in Munderkingen 

  (Bitte Gotteslob mitbringen) 

10:00 Uhr Erstkommunionkinder feiern Karfreitag in Munderkingen 

10:00 Uhr Kreuzwegandacht in Emerkingen 

10:00 Uhr Kinderkreuzwegandacht in Unterwachingen 
10:00 Uhr Kreuzwegandacht in Unterstadion 

11:00 Uhr Kinderkreuzweg in Unterstadion 

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor in Munderkingen 

15:00 Uhr Kinderkreuzweg in Munderkingen 

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Emerkingen 

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Hausen am Bussen 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Oberstadion 

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Grundsheim  

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Hundersingen 

15:00 Uhr Karfreitagsliturgie in Unterstadion 

18:00 Uhr Karmette mit Schola in Munderkingen 

18:00 Uhr Karmette in Oberstadion 

 

Karsamstag, 30. März 2024   Tag der Grabesruhe 

20:30 Uhr Osternachtsfeier mit Schola in Munderkingen 

21:00 Uhr Osternachtsfeier in Unterstadion 

 

Ostersonntag, 31. März 2024 Hochfest der Auferstehung des Herrn 

     Segnung der österlichen Speisen 

06:30 Uhr Auferstehungsfeier in Oberstadion 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Rottenacker  

09:00 Uhr Hochamt in Emerkingen 

10:30 Uhr Hochamt mit Kirchenchor in Munderkingen 

10:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in Unterwachingen 

10:30 Uhr Hochamt in Hundersingen 

18:00 Uhr Vesper mit Schola in Munderkingen 

 

Montag, 1. April 2024 Ostermontag 

06:15 Uhr Emmausgang von Emerkingen nach Munderkingen (Bitte Gotteslob mitbringen)  

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Grundsheim 

10:00 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 

11:45 Uhr Taufe von Toni Aßfalg in Unterwachingen 
 

Dienstag, 2. April 2024  

09:30 Uhr Wort–Gottes–Feier im Seniorenzentrum St. Anna in Munderkingen 



 

Mittwoch, 3. April 2024  

07:30 Uhr Laudes im Gemeindehaus Munderkingen 

15:00 Uhr Friedensgebet Frauenberg 

16:30 Uhr Rosenkranz im Seniorenzentrum St. Anna in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Emerkingen 
 

Donnerstag, 4. April 2024   

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 
  

Freitag, 5. April 2024    

09:30 Uhr Herz–Jesu–Messe in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 
 

Samstag, 6. April 2024    

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Grundsheim 
 

Sonntag, 7. April 2024 Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag)  

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Rottenacker  

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Emerkingen 

09:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in Hundersingen      

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 

10:30 Uhr Erstkommunionfeier in Munderkingen 

10:30 Uhr Erstkommunionfeier in Oberstadion 

13:30 Uhr Rosenkranz in Hausen am Bussen 
18:00 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder in Munderkingen 

 

 

Hinweise und Mitteilungen für Hausen am Bussen und Unterwachingen 
 

 

Palmsonntagsgottesdienst in Unterwachingen 
Am vergangenen Sonntag, den 24. März 2024 feierten wir in Unterwachingen anlässlich des Palm-

sonntags eine gelungene Wort–Gottes–Feier. Viele hübsche Palmen schmückten die Kirche und 17 

Kinder belebten den Gottesdienst. Ein herzliches Dankeschön gilt Sr. Luise, welche den Gottesdienst 

sehr ansprechend für alle gestaltete sowie den Lektoren, dem Mesner und den Ministranten für ihren 

jeweiligen Dienst.  

Angela Neubrand – Gewählte Vorsitzende 
 

 



 

Kinderkreuzwegandacht am Karfreitag in Unterwachingen 
Liebe Kinder, 

am Karfreitag, 29. März 2024 findet speziell für Euch Kinder um 10:00 Uhr ein Kinderkreuzweg in 

der Pfarrkirche in Unterwachingen statt. Es wäre schön, wenn ihr für die Kreuzverehrung eine Blume 

mitbringen könntet. Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 

Euer Vorbereitungsteam 
 
 

  

Hinweise und Mitteilungen Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Zuerst sieht Maria aus Magdala das leere Grab, genau wie die beiden anderen Frauen. 
Doch ganz verstehen und begreifen kann sie es nicht. Allein im Garten begegnet sie als 

erste dem lebendigen Jesus und ist erfüllt von Freude und Jubel, denn sie weiß: 
„Jesus ist auferstanden“. 

 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie die Natur nach einem langen Winterschlaf zu neuem Leben erwacht und aus dem 
frostigen Boden die ersten zarten Knospen hervorbrechen, so ist Hoffnung für unser 
Leben angesagt. Wir Christen feiern das Fest der Auferstehung Jesu, den Sieg des Le-
bens über den Tod. Wir danken Gott dafür, dass der Tod nicht mehr das letzte Wort 

hat, sondern der auferstandene Herr Jesus Christus. Er sagt:  
„Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt!  (Johannes 11,25) 

https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023
https://www.bistum-passau.de/ostern-2023


 

Wir wünschen Ihnen allen ein Mut machendes, frohes und gesegnetes Osterfest! 
 

Frohe Ostern wünschen Ihnen 
Pfarrer Dr. Thomas Pitour    Pfarrer Dr. Venatius Oforka 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler    Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 

 

Gründonnerstag in Munderkingen 
Einladung zu unseren Betstunden am Gründonnerstag in Munderkingen 

19:00 Uhr gestaltet von Lektoren / Kolping / KAB 

20:00 Uhr gestaltet vom JuGo–Team  

Jesus selbst lädt uns ein, mit ihm zu wachen und zu beten,  

ihn in der Zeit der Einsamkeit und Angst zu begleiten. 
 

Karfreitag: „Es ist vollbracht!“  
Der Karfreitag ist ein besonderer Tag. Es geht um das Leiden, die Kreuzigung und den Tod Jesu – 

und was das für die Christen bedeutet. Besonders ist auch die Liturgie an diesem Tag.  

In der Karmette am Karfreitag um 18:00 Uhr in Munderkingen werden die Klagelieder des Prophe-

ten Jeremia gesungen und so das Leiden Jesu betrachtet. In diesem meditativen Gottesdienst klingt in 

den Psalmen nach, was wir in der Liturgie gedacht haben: Tod und Leiden Jesu Christi. 

Dieses Jahr werden wir dabei auch wieder die Kerzen des Mettenleuchters anzünden als Zeichen der 

Trauer und des Mitleids mit Jesus Christus und mit allen Menschen, die leiden müssen. 

So können wir auch unsere Seele beruhigen und die Zeit bis zur Auferstehung überbrücken. 

 

Kreuzweg am Karfreitag 
In Munderkingen möchten wir am Karfreitag den Kreuzweg wieder zu Fuß gehen.  

Wir treffen uns um 10:00 Uhr beim ehemaligen Gasthaus „Hasen“ und gehen von dort 

den Stationenweg zur Frauenbergkirche. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit.  

Bei schlechtem Wetter findet der Kreuzweg in der Stadtpfarrkirche statt. 

Der Gottesdienst zur Todesstunde unseres Herrn findet nachmittags um 15:00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Dionysius statt.  
 

Osternacht  
Feier der Osternacht in Munderkingen um 20:30 Uhr und in Unterstadion um 21:00 Uhr. Wir ver-

sammeln uns zu Beginn der Feier vor der Kirche zur Segnung des Osterfeuers und der Entzündung 

der Osterkerze.  
 

Osternachtsempfang Munderkingen 
Liebe Gemeinde, 

ganz herzlich laden wir Sie und Euch zum traditionellen Osternachtsempfang im An-

schluss an die Osternachtsfeier ins Gemeindehaus ein. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Kirchengemeinderat Munderkingen 
 

Osterwasser 
Die Tauferneuerung in der Osternacht ist das Ziel der 40–tägigen Fastenzeit. Hier sagen wir jedes 

Jahr wieder von Neuem Ja zu unserem Glauben. Wie jedes Jahr wird in der Osternacht Weihwasser 

gesegnet, dieses Jahr wieder in kleine Fläschchen verpackt, die jeder Gottesdienstbesucher für sich 

und seine Familie mit nach Hause nehmen kann. Auch und gerade Menschen, die den Gottesdienst 

nicht selber mitfeiern können, sind eingeladen, sich ein solches Fläschchen mit Weihwasser nach 

Hause zu holen oder bringen zu lassen. So können Sie sich selber und Ihre Lieben mit diesem Weih-

wasser besprengen, sich daran erinnern, was uns Ostern sagt:  

Wir gehören durch unsere Taufe schon ins neue, österliche Leben, das Christus schenkt.  

Unser Glaube an den Auferstandenen soll erneuert werden, von ihm erbitten wir Gottes Segen und 

Gottes Frieden.  
 

Ostersonntag 
Am Ostersonntag freuen wir uns über die Auferstehung Jesu von den Toten. Um 10:30 

Uhr feiern wir in der Pfarrkirche in Munderkingen Eucharistie. Die Feier wird mit 

dem Kirchenchor mitgestaltet. Am Ostersonntag werden in den Gottesdiensten die ös-

terlichen Speisen (Fleisch, Eier und Brot) gesegnet.  



 

Eine feierliche Ostervesper feiern wir am Ostersonntag um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche in Mun-

derkingen. Der Vespergottesdienst wird von der Schola mitgestaltet.  

 

Ostermontag – Emmausgang 1. April 2024 
Herzliche Einladung zum diesjährigen Emmausgang am Ostermontag, 1. April 2024! 

Wir treffen uns um 06:15 Uhr in der Wolfgangskapelle in Emerkingen zum Startimpuls. Der Weg 

führt dieses Jahr über Rottenacker. Dort wollen wir um 07:45 Uhr einen Impuls an der Pfarrkirche 

halten und anschließend nach Munderkingen weitergehen, wo wir mit einem leckeren Frühstück 

empfangen werden. Um 10:00 Uhr feiern wir dann die Eucharistie in der Pfarrkir-

che Munderkingen.  

Der Weg ist ca. 7,5 km lang. Die reine Gehzeit ist ca. 1 ¾ Stunden. 
 

Bitte Gotteslob mitbringen! 

 
Aufruf von Diözesanadministrator Dr. Clemens Stroppel 

zur „Bischof–Moser–Kollekte 2024“ 
Wir leben in einer spannungsreichen Zeit, in der auch auf unsere Kirche enorme Herausforderungen 

von innen und von außen einstürmen; Herausforderungen, denen sie sich stellen muss. Wir sehen ei-

nerseits den scheinbar unvermeidlichen und schmerzhaften Verlust an Kirchenmitgliedern; und ande-

rerseits müssen wir neue Wege in der Seelsorge finden. Den Menschen die Botschaft Jesu zu er-

schließen ist und bleibt unser Auftrag als Kirche Jesu Christi, auch wenn die Mitgliederzahlen unserer 

Gemeinden zurückgehen. Nicht wenige Menschen in unserem Land erwarten, trotz ihres kritischen 

Blicks auf die Kirchen, dass wir christliche Werte mit unserem Glauben begründet vermitteln und 

vorleben und mit unseren vielfältigen karitativen und anderen kirchlichen Diensten zum Zusammen-

halt der Gesellschaft beitragen. 

Unsere haupt– und ehrenamtlichen Seelsorger und Seelsorgerinnen nehmen diese Herausforderungen 

an. Sie finden oft neue und kreative Wege zu den Menschen, unabhängig von deren Einstellung zu 

Kirche und Religion. Solch innovative pastorale Projekte werden von der Bischof–Moser–Stiftung 

weiterhin gefördert. Dafür bin ich sehr dankbar! 

Ich nenne beispielhaft die Wallfahrtsseelsorge auf dem Palmbühl im Dekanat Balingen und an der 

Kirche zur „Schmerzhaften Mutter Gottes“ in Heiligenbronn, Waldachtal–Salzstetten. Solche beson-

deren „Glaubensorte“ und spirituelle Zentren sind eine sehr gute Ergänzung zu den Gottesdiensten 

und Angeboten der Kirchengemeinden. Zunehmend öffnen sich Kirchengemeinden in ihr Umfeld 

hinein und kooperieren mit Partnern und Akteuren im Stadtteil. So beginnt eine Kirchengemeinde in 

Stuttgart–Mönchfeld ein Projekt „Quartierspastoral“, in dem sich schon jetzt ehrenamtliche Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter engagieren. Ab Sommer 2024 wird eine erfahrene Seelsorgerin, die von der 

Bischof–Moser–Stiftung gefördert wird, dieses Projekt unterstützen. 

Um solche zukunftsweisenden pastoralen Initiativen weiterhin fördern zu können, ist unsere Stiftung 

dringend auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Eingehende Spenden werden unmittelbar für die 

Projektförderung verwendet; die Zuwendungen aus der Osterkollekte werden zur Hälfte dem Stif-

tungskapital zugeführt und zur anderen Hälfte für die Förderung der Seelsorgeprojekte verwendet. 

Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre Gabe für die Bischof–Moser–Stiftung, 

mit der viele Menschen den Segen pastoraler Initiativen erfahren dürfen. 

Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen! 

Ihr Dr. Clemens Stroppel – Diözesanadministrator 

 
Erstkommunion 2024 – Weißer Sonntag, 7. April 2024 in Munderkingen 
Am Gründonnerstag treffen sich die Erstkommunionkinder um 16:15 Uhr und am Karfreitag um 

10:00 Uhr jeweils in Munderkingen. Am Karsamstag nehmen Sie am Gottesdienst in den jeweiligen 

Gemeinden teil. 
 

Die Hauptprobe findet am Samstag, 6. April 2024 um 14:00 Uhr in Munderkingen statt.  
 

Der Festgottesdienst zur Erstkommunion beginnt um 10:30 Uhr in der Stadtpfarrkirche 

in Munderkingen. 


